
 

 

 

 

 

 

Protokoll der 44. Hauptversammlung Arbeitnehmervereinigung Appenzell und 

Vorstellung Landsgemeindegeschäfte  
 

28. März 2018, Restaurant Schäfli, Appenzell Steinegg   

Hauptversammlung 19.30 Uhr – 20.00 Uhr 

Landsgemeindeversammlung 20.30 Uhr – 23.00 Uhr 

 

Anwesend:  43 Mitglieder 

Entschuldigungen: Grossrat Stefan Koller, Katja Gmünder Etter, Ursulina Kölbener, Franz Dörig 

 

Traktanden Hauptversammlung 

1. Protokoll HV 2017 
2. Jahresbericht 
3. Rechnung und Revisorenbericht 
4. Wahlen 
5. Mitgliederbeitrag 
6. Anträge und Wünsche 
 

Teil 2: Landsgemeindegeschäfte 

Wahlen 

Sachgeschäfte 

 

Teil 3: Bezirksgemeinden: Wahlen und Sachgeschäfte 

 

Hauptversammlung 

Präsidentin Angela Koller begrüsst Landammann Roland Inauen, die Mandatsträger und alle anwesenden 

Mitglieder. Einen speziellen Gruss richtet sie an jene, die zum ersten Mal dabei sind. Weiter begrüsst sie die 

Vertreter der Medien: Thomas Riesen und Sabine Scappino (Fotos) vom Appenzeller Volksfreund. 

Angela Koller stellt die Traktandenliste vor. Die Traktanden werden genehmigt. 

Es werden je eine Stimmenzählerin oder ein Stimmenzähler pro Tisch gewählt: Erich Fässler, Monika Rüegg-

Bless (inkl. Vorstand), Stefan Sutter. 

1. Protokoll HV 2017 

Das Protokoll liegt auf den Tischen auf. Zum Protokoll gibt es keine Wortmeldung. Das Protokoll wird genehmigt 

(1 Enthaltung) und Stefanie Sutter wird als Verfasserin verdankt. 



   

2. Jahresbericht 

Angela Koller berichtet über das vergangene Jahr der Arbeitnehmervereinigung. 

Die Bilanz des Wahlfrühlings 2017 ist durchzogen. Angela Koller berichtet in chronologischer Reihenfolge von 

den Ereignissen. In Appenzell wurde Astrid Fässler als Kirchenpflegerin portiert und gewählt. An der 

Dunkeversammlung hat Ueli Gantenbein die Wahl gegen den Gewerbe-Kandidat nicht geschafft. An der 

Landsgemeinde wurde Evelyne Gmünder als Kantonsgerichtspräsidentin gewählt, die von der AVA unterstützt 

wurde. Evelyne Gmünder möchte aber unabhängig sein und ist nicht AVA-Mitglied. Im Grossen Rat konnte die 

AVA für Appenzell mit Reto Tobler eine sehr gute Kandidatur vorstellen. Er hat entsprechend viele Stimmen 

gemacht, für die Wahl hat es gegen den amtierenden Bezirksrat Alfred Koller aber nicht gereicht. Somit konnte 

der AVA-Sitz von Rahel Mazenauer nicht gehalten werden. Angela Koller hält fest, dass es jeweils schwierig ist, 

wenn auch ein Kandidat / eine Kandidatin des Gewerbeverbands antritt.  

Nebst den üblichen Arbeiten im Geschäftsjahr hebt Angela Koller folgende Punkte der Vorstandsarbeit hervor: 

 Vernehmlassungen: Es wurde im letzten Jahr zu zehn Geschäften Stellung genommen. Die 

Stellungnahmen werden jeweils in einer ad hoc zusammengesetzten Gruppe verfasst. Angela Koller 

dankt allen Fraktionsmitgliedern, die mitgearbeitet haben. 

 Website: Die bisherige Website wurde gehackt und konnte nicht wiederhergestellt werden. Deshalb ist 

eine neue Website in Arbeit, die bald online sein wird.  

Weiter blickt sie voraus in den Wahlfrühling 2018 und dankt den demissionierenden Mandatsträgern ganz 

herzlich für die Arbeit, die sie in den vielen Jahren geleistet haben. Ab sofort wird die wertvolle ehrenamtliche 

Arbeit mit einer kleinen Geste gewürdigt; als Abschied erhalten die abtretenden Mandatsträger einen gravierten 

Kugelschreiber.   

Verabschiedet werden Stefan Koller (13 Jahre Grossrat und 4 Jahre Bezirksrat), Barbara Fässler-Zeller (13 Jahre 

Grossrätin, davon 5 Jahre in der WiKo), Johann Signer (9 Jahre Grossrat, davon 8 Jahre in der ReKo), Migg 

Hehli (Hauptmann Schwende, 20 Jahre Bezirksrat).  

Weiter gibt Ruth Corminboeuf den Vorsitz der Fraktion nach 7 Jahren ab. 

3.  Rechnung und Revisorenbericht 

Kassierin Ursi Dähler stellt die Jahresrechnung vor. Die Rechnung 2017 schliesst bei einem Aufwand von 

CHF 4‘578.30 und einem Ertrag von CHF 6‘552.90 mit einem Gewinn von CHF 1’974.60. Das aktuelle 

Vereinsvermögen beträgt CHF 28‘359.70. 

Revisor Silvio Breitenmoser erklärt, dass er gemeinsam mit Barbara Fässler die Rechnung geprüft und 

kontrolliert hat. Die Revisoren beantragen die Genehmigung der Rechnung und damit die Entlastung der 

Kassierin und des Vorstands.  

Der Antrag der Revisoren wird einstimmig angenommen und die Arbeit der Kassierin und der Revisoren wird 

verdankt.  

4. Wahlen 

Alle Vorstandsmitglieder stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Angela Koller wird als Präsidentin 

bestätigt. Wie vorgeschlagen wird über die Wiederwahl der weiteren Mitglieder in globo abgestimmt. Die 

Mitglieder des Vorstands werden einstimmig im Amt bestätigt. 



   

Der Vorstand ist damit gemäss den Vorgaben in den Statuten besetzt, es ist aber möglich ein zusätzliches 

Mitglied zu wählen. Auf Vorschlag des Vorstands wird Maurus Rempfler einstimmig als weiteres 

Vorstandsmitglied gewählt. 

Die Revisoren werden ebenfalls einstimmig wiedergewählt. 

5. Mitgliederbeitrag 

Der Mitgliederbeitrag ist seit 20 Jahren gleich. Angela Koller bringt den Vorschlag des Vorstands vor, die 

Mitgliederbeiträge auf dem aktuellen Stand zu belassen. Dieses Jahr wird wegen der neuen Website und den 

vielen Demissionen eher teurer. 

Der Antrag, den Mitgliederbeitrag bei CHF 20 für Einzelmitglieder und CHF 30 für Familien, wird einstimmig 

genehmigt.  

6. Anträge und Wünsche 

Das Wort wird nicht gewünscht.  

 

 

Landsgemeindegeschäfte 

Wahlen 

Säckelmeister 

Die beiden Kandidaten Ruedi Eberle und Matthias Rhiner stellen sich persönlich vor und beantworten die Fragen 

der Anwesenden.  

Unter Ausschluss der Kandidaten findet die Aussprache und Nomination statt. Dem Antrag, Mathias Rhiner als 

Säckelmeister zu nominieren, wird mit grossem Mehr zugestimmt (3 Nein, 5 Enthaltungen).   

Kantonsgericht 

Aufgrund des Rücktritts von Kantonsrichter Roland Dörig wird ein Sitz frei. Der Kantonale Gewerbeverband hat 

Roland Dähler portiert. 

Die Arbeitnehmervereinigung ist noch auf der Suche und würde sich freuen, wenn eine Kandidatin / ein Kandidat 

gefunden werden könnte.  

Sachgeschäfte 

Frau Statthalter Antonia Fässler stellt die Revision des Gesundheitsgesetzes und das Gesetz über das 

Gesundheitszentrum vor.   

Die Versammlung fasst folgende Parolen 

 Revision Gesundheitsgesetz: Ja (einstimmig) 

 Gesetz über das Gesundheitszentrum: Ja (einstimmig)  



   

Frau Statthalter Antonia Fässler stellt die Kreditvorlage AVZ+ vor. Christoph Keller trägt als Vertreter der Kritiker 

einige Gegenargumente vor. In der Diskussion werden verschiedene Statements ausgetauscht und Fragen 

behandelt. 

Die Ja-Parole wird in einer knappen Abstimmung beschlossen (20 Ja / 15 Nein / 2 Enthaltungen). 

Die weiteren Landsgemeindegeschäfte werden durch Landammann Roland Inauen vorgestellt. 

Folgende Parolen werden gefasst: 

 Revision Kantonsverfassung - Termin für Initiativen: Ja (einstimmig) 

 Revision Einführungsgesetz zum Schweizerischen Zivilgesetzbuch (EG ZGB): Ja (einstimmig) 

 Gesetz über die Nutzung des Untergrunds (GNU): Ja (1 Gegenstimme)  

 Kantonalbankgesetz (KGB): Ja (1 Enthaltung) 

 

Bezirksgemeinden 

Die anwesenden Bezirksvertreter informieren über die Wahlen und Sachgeschäfte ihrer Gemeinwesen. Es 

werden keine Parolen gefasst. 

Für die Feuerschaukommission sind Vorschläge willkommen. 

 

 

Für das Protokoll: 

 

 

Stefanie Sutter 

 


